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A N FRA G F. 

der Ahgeordneten Frnst Steinbach 
IJnd GRnossen 
<'In den Rllnde!';rninister fHr öffentliche Wirtschnft IlJld 
Verkehr betreffend UberbRllung des W{ener WestbAhnhofes. 

Eine ~achbarkeits5tudie der Stadt Wien hat pinR rlelltlichf> 
Kostenerhöhung hei der Uherplattung des W;Aner 
Westbahnhofes i.m Vergleich 7.\1 RöumaF>nAhmen, diR .,lIr r.rllnd 
.111 EbAlIen ergehen. 

ANFRAGE 

1.) Wplche N'ehenflÄcl1en können Auf dAm ri,.,rz~dti.gen f";ebi:iudA 
des WlenAr \lJesthahnhofes 7.1Jm rlirAkh'!l1 .AllfhRII <'Ih f(~stem 
R(")den freigegRhen WArden? Gedacht ist An VArlAgllng vnn 
LagerhäusArn etc. 

2.) Welche Gleiskörper können innerhalb der kommenden 1 
lahre zwecks RRballung ~tillgelAgt werden? 

3.) \;öchdem rlurch eine UberhalJung einerseits 
Ko!';tensenkungen im laufenden Betrieh. (7.. B. Einsparung 
Winterdienst) lind durch eine Wertsteigerllng des 
WestbahnhofgAländes erfolgt, stellt sich die Frage in 
welcher ~öhe die "BB An Ainer Finanzierung dpr 
itberplattung mi twi rl<en l<önnen? 

4.) WRlche Rangiervolumina lassen si.ch vom ZIl hehauendAn 
Gelände auslagern? 

5~) Wllrden Grundverwertungsmöglichkeiten Dritter IIp.hen der 
Stadt Wien geprUft? 

6. ) Die moderne Bahn erhebt auch in immer stärker 
werdenden Ausmaß dsthetische und umweitschU1zerische 
AnsprUche. Welche Verbesserungen werden inAipblick 
aur diese Aspekte erzielt? 
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